
 

 

 

 
 

1. Sustainability Lecture im Rahmen des 

Forschungsclusters Nachhaltigkeit der AAU Klagenfurt 
 

 

 

 

 

Wohlstand für 9 Milliarden Menschen innerhalb der planetarischen ökologischen Grenzen zu 

erreichen: So lautet die Herausforderung für die Menschheit in der ersten Hälfte des 21. 

Jahrhunderts. Dieses gewaltige Zivilisationsprojekt wird in der aktuellen Diskussion auf die 

Stufe der industriellen Revolution gestellt und kontrovers diskutiert. Im Jahr 2015 stehen mit 

der Klima-Konferenz in Paris und der Verabschiedung von "Sustainable Development Goals" 

der UN dafür zentrale Weichenstellungen an. 

Was bedeutet eine große Transformation? 

Wie spielen Technik und soziale Innovationen zusammen? 

Wer sind die Akteure einer großen Transformation? 

Welche besondere Rolle kommt Regionen und Städten in dem Transformationsprozess zu? 

Was bedeutet die Begleitung einer großen Transformation für eine interdisziplinäre 

Wissenschaft? 

Auf diese Fragen geht der Vortrag ein und gibt einen Einblick in die aktuellen Arbeiten zu den 

Themen auf internationaler Ebene, im Wissenschaftlichen Beirat für Globale 

Umweltveränderungen der Deutschen Bundesregierung (WBGU) und im Wuppertal Institut. 

 

Uwe Schneidewind, Professor für "Sustainable Transition Management" an der Universität 

Wuppertal, leitet seit 2010 das Wuppertal Institut für Klima, Umwelt, Energie. Er ist u.a. 

Mitglied im Club of Rome und im Wissenschaftlichen Beirat Globale Umweltveränderungen 

(WBGU) der deutschen Bundesregierung. 

 

Nach dem Vortrag wird es ein Buffet mit Gelegenheit zum gegenseitigen Austausch geben, zu 

dem alle ZuhörerInnen herzlich eingeladen sind. 

Prof. Dr. Uwe Schneidewind, Wuppertal Institut 

Auf dem Weg zur "großen Transformation"? 

Erdpolitik zu Beginn des 21. Jahrhunderts 

 

 
Wann? Donnerstag, 5. Juni, 18:30 Uhr 

Wo? Hörsaal B der AAU Klagenfurt 
 


